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Höttlebikers-Party 
SCHAAN — Am Sanistag, den 14. August 
läuft es bei der Hennafarm in Schaan rund: 
Die Höttlebikers laden zur grossen Party 
ein. Im Mittelpunkt steht natürlich die Ge­
mütlichkeit. und mit Sicherheit wird es 
interessante Diskussionen rund ums Motor­
rad geben. Die Höttlebikers sind nämlich 
ein Verein, dessen Mitglieder sich der Lust' 
am Motorradfahren und allem, was dazuge­
hört, verschrieben haben. Sie treffen sich re­
gelmässig in ihrem «Höttle», das sich auf 
dem Areal der ehemaligen Hennafarm in  
Schaan östlich des Schaaner Fussballplatzes 
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befindet, /.um gemütlichen Hock, wobei 
wertvolle Tipps zum «Selber-Schrauben» 
und zur Beschaffung von Motorrad-Frsatz-

. teilen weitergegeben werden. Am 14. Au­
gust sind Gäste bei freiem Eintritt bereits ab 
Mittag willkommen und eine Festwirtschaft 
lädt zum Verweilen ein mit Speis und Trank. 
Selbstverständlich ist durch die beiden DJs 
«Whis-K» und «Ciin-O» auch für Musik ge­
sorgt. und die Bands «FUSO» und «Trash 
Deluxe» heizen die Stimmung zusätzlich an. 
Wer nach dem Fest nach Hause gehen wi l l ,  
der kann, aber wer nicht will, der muss 
nicht: auf dem Testareal kann nämlich auch 
campiert werden. Die Höttlebikers freuen 
sich auf ein gemütliches Fest. Mehr über die 
Höttlebikers im Internet unter wsvw.hoettle-
bikers.li. (Fing.) 

Staatsfeiertag mit buntem 
Unterhaltungsprogramm 
VADUZ - Auch dieses Jahr bietet der 
Staatsfeiertag am Sonntag, 15. August ein 
vielfältiges und buntes Unterhaltungspro­
gramm. Der Vormittag ist wiederum dem of­
fiziellen Teil gewidmet; am Nachmittag ver­
wandelt sich das Stiidtle Vaduz in einen 
grossen Festplatz. Traditioneller Höhepunkt 
und Abschluss des Staatsfeiertags ist das 
Feuerwerk um 22 Uhr. 

Offizieller Teil am Vormittag 
Die offizielle Feier am Vormittag wird um 

9.30 Uhr mit der heiligen Messe auf der 
Schlosswiese eröffnet. Anschliessend folgen 
die Ansprachen von Frbprinz Alois von und 
zu Liechtenstein und Landtagspräsident 
Klaus Wanger. Die Feier wird durch den Mu-
sikverein Kpnkordia Gamprin musikalisch 
umrahmt. Um ca. 11.30 Uhr laden Fürst 
Hans-Adam II. und Fürstin Marie zum Ape­
r i t i f  in den Schlossgarten ein. Am Nachmit­
tag beginnt ab 14 Uhr das Volksfest im Stiidt­
le Vaduz. Die mitwirkenden Vereine bieten 
verschiedene kulinarische Köstlichkeiten an. 
Ein Unterhaltungsprogramm mit Spielmög­
lichkeiten für Junge und Junggebliebene, 
Tanz-Vorführungen und musikalischer 
Unterhaltung in verschiedenen Stilrichtun­
gen sorgt für Kurzweil, Spiel und Spass. 

Feuerwerk 
Das grosse Feuerwerk um 22 Uhr bildet den 

krönenden Abschluss des Staatsfeiertags. Acht 
Feuerwerksbilder werden den Nachthimmel 
über Vaduz mit einer farbenfrohen, bezau­
bernden Lichtfülle überziehen. Schon im 
V o r a u s  werden die Höhenfeuer und die Kro­
ne auf Tuass weithin sichtbar den liechten­
steinischen Staatsfeiertag anzeigen. Durch­
führung bei jeder Witterung Das gesamte 
Programm • mit Feldmesse. Volksfest und 
Feuerwerk wird auch bei schlechtem Wetter 
programmgemiiss durchgeführt. (pafl) 

Schonen und helfen 
Opferhilfegesetz mit Rücksicht auf Kinder - Immaterielle Schäden berücksichtigt 
VADUZ - Unterstützen, wo der 
Staat kann: Dieses Credo ver­
folgt Liechtenstein mit Opfern 
von Straftaten. In der Vernehm­
lassung des geplanten Opferhil­
fegesetzes werden verschiede­
ne Aspekte aufgezeigt, wie der 
Staat eine möglichst ideale Hil­
fe anbieten kann. 

• Peter Kindle 

Beratung und finanzielle Hilfe w i l l  
das Land Liechtenstein Opfern von 
Straftaten zukommen lassen. Kurz 
vor der Sommerpause hat die Re­
gierung einen entsprechenden Ver-
nehmlassungsbericht zur Opferhil­
fe verabschiedet. Die Schaffung 
dieses Opferhilfegesetzes bildet 
nun den Abschluss eines dreiteili­
gen Gesaintprojektes, welches die 
Situation in Liechtenstein deutlich 
verbessern soll: in einem ersten 
Schritt wurde das Sexualstrafrecht 
einer Revision unterzogen und ver­
besserte Ausgestaltungen des Op­
ferschutzes eingeleitet. Mi t  dem 
Opferhilfegesetz kann der Kreis 
nun geschlossen werden. 

Sachgerechte Betreuung 
Opfer von Straftaten sollen vor 

allem - von einer zu schaffenden 
Beratungsstelle - eine gute Bera­
tung erhalten, aber auch finanziell 
unterstützt werden. Hilfestellung 
soll in medizinischer, psychologi­
scher, soziajer, materieller und 
rechtlicher Hinsicht geleistet wer­
den. Die Hille soll nicht nur punk­
tuell stattfinden, sondern - bei Be­
darf auch längerfristig Unterstüt­
zung bieten. 

Kinder: Besonderer Schutz 
Kinder sind in der Regel jene Op-

Opferhilfe: Auch immaterielle Schäden, beispielsweise nach sexuellen Übergriffen, möchte der Staat beheben. 
Darüber hinaus enthält die Vernehmlassung des neuen Gesetzes umfassende Schutzbestimmungen für Kinder. 

fer, die sich am schlechtesten zur 
Wehr setzen können und daher auf 
besondere Schutzbestimmungen 
und Hilfe angewiesen sind. Die 
Vernehmlassungsvorlage des Op­
ferhilfegesetzes sieht vor, dass es 
Kindern vor allem erspart bleiben-

soll, dem Täter, welcher ihnen 
Schaden zugefügt hat, nochmals 
begegnen zu müssen. Konfronta­
tionsschutz nennt sich die Mass­
nahme, welche im Gesetz vorgese­
hen ist. Vor allem noch nicht 16 
Jahre alte Sexualopfer, oder auch 
ältere Opfer, welche es verlangen, 
schonend behandelt zu werden, 
sind vom Verdächtigen abgesondert 

zu vernehmen. Im Besonderen sind 
Kinder höchstens zweimal und 
schonend (kontradiktorisch) einzu-
vernehmen. 

Nicht nur materielle Ansprüche 
Auch im Bereich des Schadener­

satzes geht Liechtenstein einen be­
sonderen Weg: Der Staat wi l l  nicht 
nur materielle Schäden von Opfern 
ersetzen, sofern der Täter nicht im­
stande ist, für diese aufzukommen. 
Die Vernehmlassungsvorlage sieht 
des Weiteren vor, auch immateriel­
le und ideelle Schäden zu berück-
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sichtigen und entsprechend zu ent­
schädigen. 

Ideelle Schadenersatzansprüche 
sollen so weit wie möglich verein­
facht werden, um einerseits rasche 
Hilfe anbieten zu können, anderer­
seits soll der Behördenapparat 
nicht lange mit Abklärungsarbeiten 
belastet werden. 

So möchte der Staat auch Einwir­
kungen auf die psychische. Sphäre 
materiell entschädigen.'Vor. allem 
Opfer, welche sich mit sexueller 
Gewalt konfrontiert sahen, werden 
in der Regel psychisch stärker be­
lastet und geschädigt sein, als kör­
perliche Verletzungen zurückblei­
ben. Auch in diesem sensiblen Be­
reich wi l l  der Staat Hilfe anbieten. 

Sommeraktion: Liechtenstein entdecken 
Mit  dem Volksblatt Liechtensteiner Unternehmen besuchen 

SCHAAN - Anmelden und ent­
decken - das ist das Motto für 
die Volksblatt-Sommeraktion, 
bei der Sie ab dem 3. August 
dabei sein und Liechtenstein 
von einer anderen Seite kennen 
lernen können. 

• Cornelia Hoter 

Wollten Sie schon immer wissen, 
wie die Ländle-Milch hergestellt 
wird, die kürzlich mit einer Gold­
medaille ausgezeichnet wurde? 
Möchten Sie hinter die Kulissen 
des Kunstmuseums schauen? Oder 
interessiert es Sie, wo heimisches 
Holz verarbeitet wird? Wie wärs 
mit einer Weindegustation in der 
Hofkellerei oder einem Treffen mit 
Regierungschef Otmar Hasler? A l l  
das und noch viel mehr ermöglicht 
Ihnen das Volksblatt zwischen dem 
3. und 13. August. 

Der Startschuss zur Volksblatt-

Am 4. August können Sie mit dem Volksblatt den Milchhof besuchen. 

Sommeraktion lallt am Dienstag, 3. 
August um 9 Uhr bei der Menü 
Service AG in Nendeln, wo Lager­
räume, Anlieferung, Kühlräume 
und Produktionskiiche besichtigt 
werden können und anschliessend 

ein Brunch auf dem Programm 
steht. Am Mittwoch, 4. August, öff­
net der Milchhof in Schaan ab 9.30 
Uhr die Türen für Sie und zeigt Ih­
nen, wo die goldige Milch herge­
stellt wird. Eine Führung mit an­

schliessender Weindegustation in 
der Hofkellerei ist für den Donners­
tag, 5. August ab 16 Uhr vorgese­
hen und am Freitag gehts ins 
Kunstmuseum Vaduz. 

Den Auftakt zur zweiten Woche 
macht die Keramik Schädler in 
Nendeln am Dienstag, 10. August 
ab 9.30 Uhr. Am Mittwoch erwartet 
Sie Regierungschef Otmar Hasler 
im Regierungsgebäude in Vaduz 
um 9.30 Uhr und donnerstags gehts 
ab 16 Uhr zum Frommelt Holzbau 
in Schaan. Den Abschluss macht 
am Freitag, 13. August. 14 Uhr, die 
Inficon Balzers. 

Anmelden und dabei sein 
Damit Sie bei diesen interessan­

ten und lehrreichen Besichtigungen 
dabei sein können, müssen Sie ein­
zig den untenstehenden Anmelde­
talon ausschneiden und an die 
Volksblatt-Redaktion schicken. Wir 
freuen uns auf Sie! 

VOLKSBLATT-SOMMERAKTION 
ENTDECKEN SIE LIECHTENSTEIN MIT DEM VOLKSBLATT 

Ich will dabei sein bei: (bitte ankreuzen) 
O Dienstag, 3.8., 9 Uhr: Menü Service AG, Nendeln 
O Mittwoch, 4.8., 9.30 Uhr: Milchhof Schaan 
O Donnerstag, 5.8., 16 Uhr: Hofkellerei Vaduz, mit Degustation 

(Unkostenbeitrag von Fr. 10. - )  
O Freitag, 6.8., 10 Uhr: Kunstmuseum Vaduz 
ö Dienstag, 10.8., 9.30 Uhr: Keramik Schädler, Nendeln 
O Mittwoch, 11.8., 9.30 Uhr: Regierungsgebäude, Vaduz 

O Donnerstag, 12.8., 16 Uhr: Frommelt Holzbau, Schaan 
O Freitag, 13.8., 14 Uhr: Inficon, Balzers 
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